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November  
Grau, nasskalt, nebelig. Die 
Tiere verkriechen sich… Eine 
Zeit, in der die Natur sich zur 
Ruhe legt… Der November ist  
die Zeit des Übergangs, nicht 
mehr so richtig Herbst, aber 
auch noch kein Winter.  
 

In einem Buch, das ich gerade 
lese, bezeichnet der Autor 
Hans Gerhard Behringer das 
Kirchenjahr als heilenden Jah-
reskreis oder als „Lebens-
lehrerin“ Jahreskreis. Er meint 
damit, die positive und heilen-
de Wirkung der Feste und Jah-
reszeiten, die sich jährlich wie-
derholen.  
 

Die Feste im November führen 
uns zu schweren Themen: 
unserer Endlichkeit, Sterblich-
keit, dem Gedanken an Ab-
schied, Sterben und Tod.  
 

Dieser Monat bringt uns in 
Verbindung mit Menschen, die 
schon gestorben sind, seien es 
„Heilige“, die man verehrt und 
uns als Vorbilder dienen möch-
ten (Allerheiligen, 1. Novem-
ber), oder Verwandte und 
Freunde, die schon vor uns 
gegangen sind (Allerseelen, 2. 
November, und Toten –bzw. 
Ewigkeitssonntag). Es geht 
dabei also um ein dankbares 
Gedenken anderer und zu-
gleich um das Erkennen und 
Bedenken unserer eigenen 
Begrenztheit.  

Was liegt darin Gutes? Kann 
„das Bedenken, das wir ster-
ben müssen“ neben der Trau-
er auch etwas Hilfreiches ha-
ben? 
Der Autor erzählt folgendes 
Beispiel in seinem Buch: Zwei 
Männer treffen aufeinander 
und unterhalten sich.  „Ich 
habe halt viel Stress…“ sagt 
der eine Mann. Da fragte ihn 
der andere Mann: „Möchten 
sie wissen, was garantiert 
gegen den Stress hilft?“ „ Sa-
gen Sie es mir, ich mache es 
bestimmt.“ Dann sagte er zu 
ihm: „ Sie müssen sich einmal 
einen ganzen Nachmittag in 
einem Liegestuhl oder in einer 
ruhigen Situation der Grund-
wahrheit aussetzen: -  „Ich 
kann in der nächsten Sekunde 
tot umfallen.“ -Wenn Sie das 
wirklich und ernsthaft tun, 
wenn Sie das aushalten, dann 
wird sich Ihr Leben verändern 
– dann werden Sie Ihr Leben 
verändern!“ 
 

Das wussten schon viele Ge-
nerationen vor uns und ich 
höre den Psalm 90,12 neu:  
 

„Gott, lehre uns bedenken, 
dass wir sterben müssen, 
damit wir klug werden.“ 
 

… und dabei die Hoffnung aus 
der wir leben nicht verges-
sen!!! 
 

Ihre Gemeindereferentin  
Petra Scharfen 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeinde St. Joseph:  

Frau Maria Schuknecht verstarb im Alter von 90 Jahren. 
Frau Eleonore vom Felde verstarb im Alter von 86 Jahren.  

Frau Paula Berhörster verstarb im Alter von 87 Jahren.  

 

Aus der Gemeinde St. Michael:  

Das Sakrament der Taufe empfingen:  

Nico und Luca Worrach und Conrad Curt Hesler 

 

Aus der Gemeine St. Marien.  

Das Sakrament der Taufe empfing: Frieda Wecker 



zählt seit 17 Jahren für jung und alt, 
im Heu, an der Uni oder auf der 
Bühne. Außerdem ist sie die päd. 
Leiterin der Akademie für Erzähl-
kunst in Lemgo und engagiert sich 
bei "Erzähler ohne Grenzen". Un-
terstützt wird Frau Vier an diesem 
Abend von 20 Sängern und Sänge-
rinnen des Chores "Zwischen-töne" 
unter der Leitung von Christian Nol-
den. Der Eintritt ist frei. 
 

Die KAB -Mastbruch informiert in 
den Herzwochen der Deutschen 
Herzstiftung wieder mit einem Vor-
trag. Dr. med. Oliver Kuhlmann, 
Facharzt für Innere Medizin, Häma-
tologie u. Internistische Onkologie  
hält am Mittwoch, 18. November 
von 18 - 20 Uhr im Pfarrheim St. 
Joseph, Mastbruchstraße 78, einen 
Vortrag mit dem Thema:  
"Blutgerinnungs-hemmung bei in-
ternistischen Erkrankungen." 
Die KAB Mastbruch und Dr. med. 
Kuhlmann laden alle Interessierten 
dazu herzlich ein. Die Deutsche 
Herzstiftung ist wieder mit einem 
Infostand vor Ort. Kein Eintritt und 
ohne Anmeldung. 
 

 
kfd: Die Mitarbeiterinnen treffen 
sich am Dienstag, 3. November um 
17.30 Uhr am Pfarrheim. 
 
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft 
Alle Schützen sind herzlich zum 
Hubertussonntag am Sonntag, 8. 
November eingeladen. Beginn um 
8 Uhr mit einer feierlichen Messe, 

Der nächste Gemeindetag ist für 
August 2016 vorgesehen. Wie wol-
len wir diesen planen und mit ande-
ren Events koordinieren? Alle die 
hierzu eine Meinung haben oder bei 
der Planung mitwirken möchten, tref-
fen sich am Mittwoch, 4. November 
um 20 Uhr im Roncalli-Haus 
(Obergeschoss). 
 

Nächster offener Singekreis im Se-
niorencentrum St. Bruno ist am Mitt-
woch, 4.11. um 10.30 Uhr. Jeder, 
der gern singt, ist herzlich willkom-
men. Ebenfalls am Mittwoch, 4.11. 
findet um 15.30 Uhr die Totenge-
denk – Andacht in der Kapelle der 
Einrichtung statt. 
 
Erinnerung an den Seniorennach-
mittag der Kolping-Senioren-
gruppe am Montag, 02. November. 
Wir freuen uns auf einen Nachmittag 
mit unserem Gemeindereferenten 
Benedikt Fritz, der gemeinsam mit 
uns über “Sterben, Tod und Aufer-
stehung” sprechen wird. Abschlie-
ßen wollen wir mit einem kurzen 
Wortgottesdienst.  

Märchen und Gesang aus aller 
Welt in Mastbruch Die Frauen der 
kfd St. Josef Mastbruch laden herz-
lich alle Interessierten zu einem Er-
zählabend am Dienstag, 3. 11. um 
19 Uhr ins Pfarrzentrum an der 
Mastbruchstraße ein. Die Bad Lipp-
springer Erzählkünstlerin Marianne 
Vier unterhält mit Geschichten von 
listigen und klugen Weibern aus aller 
Herren und Frauen Länder. Sie er-

 St. Heinrich und Kunigunde 

 St. Joseph, Mastbruch  St. Marien, Sande 



anschließend gemeinsames Früh-
stück und Frühschoppen in der Mehr-
zweckhalle. Parallel findet auch das 
Schießen um den Oberst Dirksmeyer 
Pokal statt. 
 
Vorankündigung Ü 60 - Nachmittag 
Die Caritaskonferenz St. Marien lädt 
wieder ein zu einem Ü 60 - Nachmit-
tag am Donnerstag, 12. November ab 
15 Uhr im Pfarrheim Sande. Die 
"Spinnstube Buke" wird zu Gast sein 
und mit Spinnrad, Haspel und Liedern 
alte Zeiten aufleben lassen.  
Sollte ein Fahrdienst gewünscht wer-
den, dann kann man sich in der Liste 
hinten in der Kirche eintragen oder 
anrufen: Tel. 600 76 Dr. Urban 
 
Landfrauen Sande: Am Dienstag,  
10 November um 15 Uhr findet ein 
gemeinsames Kaffeetrinken im Bau-
ernhofcafe Marienhof/Bentfeld statt. 
Alle Landfrauen aus allen Orten des 
OV Paderborn sind hierzu herzlich 

eingeladen. Es kann anschließend 
durch die kreative  
und originelle Ausstellung ge-
schlendert werden. Anmeldungen 
bitte bis Dienstag, 3. November bei 
E. Löseke 953 999. 

Herzliche Einladung zur nächsten 
Wort-Gottes-Feier am Freitag, 13. 
November um 18.30 Uhr in der St. 
Michael Kirche Sennelager. Das 
Thema dieser besonderen Feier 
lautet „Kern der christlichen Bot-
schaft: Die Barmherzigkeit“. 
 
Zur Terminabsprache für das Jahr 
2016 treffen sich die Vertreter aller 
Vereine und Gruppen aus Sennela-
ger am Samstag, 7.11., 11.30 Uhr 
im Pfarrheim. 
 

Einsendeschluss für den nächsten 
Pfarrbrief: Dienstag, 03.11.2015 

 St. Michael, Sennelager 

Kontakt zentrales Pfarrbüro St. Heinrich und Kunigunde: 

Neuhäuser Kirchstr. 5, 33104 Paderborn 

Tel. 0 52 54 / 25 31  Fax 0 52 54 / 14 88 

pv-schloss-neuhaus@erzbistum-paderborn.de   www.pr-schlossneuhaus.de 
 

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros:  

Montag, Dienstag, Mittwoch von 9–12 Uhr und 15–17 Uhr,  

Donnerstag von 9-12 und 15–18 Uhr und Freitags von 11 - 14 Uhr.  

Außerhalb der Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros erreichen Sie im  

seelsorglichen Notfall einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam unter der  

Telefon Nr.: 0151 261 77 229 
 

Pfarrer Peter Scheiwe (Leiter)  05254 14 97           peter.scheiwe@erzbistum-paderborn.de 

Pastor Tobias Dirksmeier 05254 9 37 66 64                               tobias.dirksmeier@web.de 

Benedikt Fritz   05254 93 64 600                           benedikt.fritz@gmx.net 

Petra Scharfen   05254 9 38 95 63                         petra_scharfen@web.de 

Angelika Schulte  05254 93 63 45                      a.schulte@sankt-marien-sande.de 

Gabriele Merschmann              05254 80 80 52  gemeindereferentinmerschmann@gmail.com 

mailto:pv-schloss-neuhaus@erzbistum-paderborn.de
http://www.heikuschlossneuhaus.de

